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PFLEGEELTERNZENTRUM

Fischergasse 17
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LEITUNG DSA Sonja Schachtner
INFORMATIONEN Mo–Fr von 8–13 Uhr

WORKSHOP

LEBENSKUNST IN HELFENDEN
BERUFEN:WOHLBEFINDEN
STATT BURN-OUT

REFERENTIN: ROSA WLADAR

DO 23. & FR 24. SEPTEMBER 2010

PRO JUVENTUTE
FISCHERGASSE 17 . SALZBURG . AUSTRIA

PRO JUVENTUTE ERMÖGLICHT KINDERN
UND JUGENDLICHEN IN ÖSTERREICH 
EIN LEBEN IN GESCHÜTZER GEMEINSCHAFT:
VOLL FREUDE, MIT SINN.

Jeden Tag verlieren in Österreich 7 Kinder ihr Zuhause. Die
Gründe dafür sind vor allem Überforderung in der Kinder-
erziehung, Gewalt in der Familie, Vernachlässigung oder
Verwaisung.

Pro Juventute hilft umfassend und gibt Kindern, die vom
Jugendamt ihrem häuslichen Umfeld entzogen werden, ein Zu-
hause und die Chance auf eine gesunde Entwicklung.

WOHNGEMEINSCHAFTEN
In den Pro Juventute-Wohngemeinschaften betreuen wir vor
allem vernachlässigte Kinder. In einem familiären Umfeld über-
nehmen wir dabei Aufgaben der Eltern.Die Kinder werden ge-
fördert und gefordert, gemeinsam werden zukunftsorientier-
te Perspektiven entwickelt. Ziel ist ein eigenverantwortliches
Leben zum Wohle der Kinder und der Gesellschaft.

BERATUNG
In unseren Pro Juventute-Beratungseinrichtungen haben wir
stets ein offenes Ohr für Menschen in »stürmischen Zeiten«.
Wir beraten und begleiten für ein besseres Miteinander, ge-
ben Hilfe zur Selbsthilfe und entwickeln Zukunftsperspektiven.
Wir stärken und entlasten zum Wohle der Familie und der
Kinder.

TAGESBETREUUNG
In zwei Salzburger Gemeinden sind wir für Familien mit Kinder-
Betreuungsbedarf da und ergänzen tagsüber das familiäre Mit-
einander – zum Wohle der Familie und der Kinder von 1 bis
12 Jahren.

AUSBILDUNG – PFLEGEELTERNZENTRUM
Im Land Salzburg ist die Ausbildung für Pflegeeltern seit 1992
gesetzlich vorgeschrieben.Ziel der kostenlosen Ausbildung ist,
dass sich zukünftige Pflegeeltern mit den speziellen Aufgaben
und Herausforderungen einer Pflegschaft auseinandersetzen
und ihre Motivation und Vorstellungen genau überprüfen.

Bereits seit 2002 wird Pro Juventute durchgehend das öster-
reichische Spendengütesiegel verliehen.

PRO JUVENTUTE
Fischergasse 17 . 5020 Salzburg .Austria

TEL +43 (0)662/431355-0 . FAX +43 (0)662/431355-32
office@projuventute.at . www.projuventute.at

Zentrale Vereinsnummer: ZVR 852685612
Spendenkonto: PSK BLZ 60000 . KTO 1450549

ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEITEN
in der Nähe zu Pro Juventute:

· Austria Trend Hotels Salzburg Mitte:
www.austria-trend.at

· Hotel Gasthof Brandstätter: www.hotel-brandstaetter.com
· Hotel-Gasthof Hartlwirt: www.hartlwirt.at
· Pension Helmhof: www.helmhof.at
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ANMELDUNG/INFORMATION

TERMIN
DO 23. & FR 24. Sept. 2010
Beginn DO 9.00 Uhr | Ende FR 17.00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT
PRO JUVENTUTE
Seminarraum
Fischergasse 17 . 2. Stock 
5020 Salzburg .Austria

ANMELDUNG, KOSTEN & INFO
PRO JUVENTUTE PFLEGEELTERNZENTRUM
DSA Sonja Schachtner
E-MAIL ausbildung@projuventute.at
TEL 0662/431355-21 oder
TEL 0662/431355-18

SEMINARKOSTEN
inkl. Mittagsbüffet
pro Person EUR 215,– 

BANKVERBINDUNG
RAIFFEISENBANK LIEFERING 
BLZ: 35034 . KTO 120006
IBAN:AT77 3503 4000 0012 0006
BIC: RVSAAT2S034
Bitte Verwendungszweck anführen:
»Workshop 05/10«

Aufgrund des begrenzten Platzangebotes (max.
20 Personen) bitten wir um ehestmögliche An-
meldung und Überweisung.

Burnout rechtzeitig erkennen
und vermeiden 

Die Entwicklung eines Burnout, eines »ausge-
brannten Zustands« verläuft in beschreibbaren
Phasen und gewinnt im fortgeschrittenen Zeitver-
lauf an Eigendynamik.

Es lohnt sich, über typische Phänomene gut Be-
scheid zu wissen und der eigene persönliche 
Experte auf dem Gebiet der Burnout Prävention
zu sein und einen hilfreichen Umgang in Richtung
Gesundheit zu kennen.

Besonders in sozialen Berufen will die Lebens-
kunst »gepflegt« werden!

SEMINARZIELE UND INHALTE

Welches sind die Auslöser, Symptome,
Phasen und Folgen eines Burnout?

. Bin ich gefährdet?

. Habe ich schon Symptome? 

. Bin ich schon im Anfangsstadium,
ohne es zu wissen?

. Welche burnout-vermeidende gesundheits-
fördernde Verhaltensweisen kann ich in mein
Leben integrieren?

. Wie bewahre ich mein Wohlbefinden?

ZIELGRUPPE

Fachkräfte in helfenden Berufen.

SEMINARLEITUNG

Rosa Wladar
geb. 1954
Dipl. Soz.-Pädagogin

Supervision, Coaching,
Psychotherapie (HPG),
Fortbildung bei vielen
namhaften Ausbildnern zu 
aktuellen Themen.

Langjährige Arbeit im 
sozialpsychiatrischen Dienst.
Seit 1988 als Supervisorin tätig.
Psychotherapeutin in freier Praxis.

Homepage: www.wladar-rosa.de

»SELBSTACHTUNG
IST DER SCHLÜSSEL IN DER
BURNOUT-PRÄVENTION!«

HERBERT FREUDENBERGER 
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